
11. August 2016 . Ausgabe 322 | AMTSBLATT Von Haus zu Haus

Bekanntmachung einer
Gebäudebestandserfassung
Im Zeitraum der KW 32 bis KW 36 werden Mitarbeiter der Firma Communal-
FM GmbH an allen öffentlichen Gebäuden und Platzanlagen des GVV Denz-
lingen-Vörstetten-Reute eine Fotodokumentation für den Aufbau eines
neuen Liegenschaftskatasters vornehmen (die Gebäude müssen in diesem
Zuge nicht betreten werden).
Die Mitarbeiter der Firma Communal-FM GmbH können sich durch eine von
uns ausgestellte Betretungsvollmacht ausweisen.

Bürgerstiftung Denzlingen –
Projektvorschläge gesucht!
Der Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung Denzlingen trifft sich im Oktober
2016. Dort soll über Ausschüttungen, also die finanzielle Unterstützung von
Projekten von Denzlingern für Denzlinger, beraten werden. Darum freut sich
Bürgermeister Hollemannbis spätestens26.September2016auf formlose,
konkrete, schriftliche Vorschläge zur Förderung von Jugend- und Altenhilfe,
Erziehung und Bildung, Wissenschaft und Forschung, Kunst und Kultur, Um-
welt- und Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz sowie Sport in
Denzlingen. Die Bürgerstiftung engagiert sich ausschließlich im Bereich der
Gemeinde Denzlingen. Auf einer DIN-A4-Seite sollte das Projekt beschrie-
ben, angegeben werden, wann die Durchführung geplant ist und dargelegt
werden, warum die Organisation einen Zuschuss zu ihrem Projekt bekom-
men sollte. Da die Bürgerstiftung lediglich einen Anteil der Kosten überneh-
men wird, sollte auch dargestellt werden, wie die übrige Finanzierung des
Projektes aussieht.
Für weitere Fragen zur Bürgerstiftung Denzlingen oder der Möglichkeit, zu-
zustiften oder zu spenden steht neben Bürgermeister Markus Hollemann
auch Frau Nicole Bühler im Rathaus Denzlingen unter Telefon 07666 / 611-140
zur Verfügung.

Einweihung der Denzlinger
Aussichtsplattform auf dem
Hochbehälter Steinhalde
Nach einer viermonatigen Bauzeit konnte das Gemeinschaftsprojekt, die
Sanierung des Daches des Hochbehälters Steinhalde erfolgreich abge-
schlossen werden. Aus diesem Anlass laden der Wasserversorgungsver-
band Mauracherberg und die Gemeinde Denzlingen am
15. August 2016, 10.00 Uhr
alle Bürger herzlich zur feierlichen Einweihung der sanierten Aussichts-
plattform ein.

Der Vorsitzende:
Markus Hollemann
Bürgermeister

Bürgersprechstunde im August
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:
Im Rathaus, Hauptstr. 110:
Mittwoch, 17.8.2016 von 9 bis 10 Uhr
Donnerstag, 18.8.2016 von 16.30 bis 18 Uhr.
Anmeldung in Zimmer 2.23 oder noch besser, vorab telefonisch (611-101).
Falls Sie außerhalb dieser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen,
bitten wir um telefonische Voranmeldung.

Ihr Unternehmen sucht tatkräftige
Unterstützung und Arbeitskräfte?
Der Arbeitsmarkt in Südbaden ist angespannt. Arbeitskräfte werden ge-
sucht. Gleichzeitig hat sich nach dem turbulenten Jahr 2015 die Flüchtlings-
situation in Deutschland dieses Jahr wieder etwas entspannt. Derzeit leben
ca. 70 Flüchtlinge in der Gemeinde Denzlingen. Die überwiegend jungen
Männer aus Syrien und dem Irak sind größtenteils – auch dank des großen
Engagements des Freundeskreises Asyl in Denzlingen – gut integriert. Alle
werden persönlich betreut. Nachdem die meisten Flüchtlinge zwischenzeit-
lich einen Sprachkurs belegt haben und teilweise das Asylverfahren abge-
schlossen ist, suchen diese Neueinwohner eine Arbeit. Die allermeisten ha-
ben den Anspruch, für sich selbst sorgen zu wollen. Sie suchen eine Arbeits-
stelle unabhängig davon, ob Vollzeit, Teilzeit, Minijob oder 1-Euro-Job.
Suchen Sie Unterstützung in Ihrer Firma? Haben Sie die Möglichkeit, einen
Flüchtling in „Lohn und Brot zu bringen“?
MeldenSie sichbitteaufdemRathaus inDenzlingen,HerrKleiser (Tel.07666
/ 611-115 oder E-Mail: kkleiser@denzlingen.de) oder beim FreundeskreisAsyl
(E-Mail: arbeit@freundeskreisasyl-denzlingen.de).
Die Paten der Flüchtlinge können viel Positives über ihre „Schützlinge“ be-
richten. Sie stehen zudem als zusätzlicher Ansprechpartner zur Verfügung.
Sowohl Bundesagentur für Arbeit wie auch das Jobcenter in Emmendingen
(E-Mail: Jobcenter-Landkreis-Emmendingen@jobcenter-ge.de) helfen, die
bürokratischen Hürden zu überspringen.
Gemeinde Denzlingen und Freundeskreis Asyl Denzlingen e.V.

Steuertermin Grundsteuer und
Gewerbesteuer
Auf 15.08.2016 werden Grundsteuern und die Vorauszahlungen auf die Ge-
werbesteuer zur Zahlung fällig. Wir bitten um Überweisung. Bei erteilter Ab-
buchungsermächtigung werden die Beträge abgebucht.
Eigentumswechsel teilen Sie bitte dem Rechnungsamt, Fr. Kern (Telefon
07666 / 611175) bzw. Frau Stein (Telefon 07666 / 611176) mit. Kassenstunden
der Gemeindekasse: montags 8 bis 12 Uhr, donnerstags 8 bis 12 und 15 bis 18
Uhr.
Die Bankverbindungen der Gemeinde Denzlingen im SEPA-Zahlungsverfah-
ren lauten wie folgt:
Sparkasse Freiburg-Nördl. Breisgau:
IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64 - BIC: FRSPDE66XXX
Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau eG:
IBAN: DE06 6806 2105 0000 0400 10 - BIC: GENODE61DEN
Volksbank Breisgau Nord eG:
IBAN: DE13 6809 2000 0060 2970 02 - BIC: GENODE61EMM

Abfallabfuhr
Montag, 15. August 2016
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2

Ferienspielaktion
der Polizei Emmendingen
Das Polizeipräsidium Freiburg, Referat Prävention, bietet auch im Jahr 2016
am Standort Emmendingen in den beiden Wochen vom Dienstag, 30. Au-
gust, bis Donnerstag, 8. September, an insgesamt acht Tagen ein Ferienpro-
gramm mit verkehrsbezogenen Themenbereichen für Kinder und Eltern bei
verschiedenen Gemeinden durch.
Geboten wird dabei:
- Überprüfung der Fahrräder auf Verkehrssicherheit zusammen mit den Kin-
dern
- Geschicklichkeitsparcours fürs Fahrrad
- Tipps über das richtige Verhalten im Straßenverkehr
- Informationen zu Kindersitzen, Helm und Fahrrad
- Malen für die Kleinen
- Polizeiauto
- Mitzubringen wären:
- Eigenes, verkehrssicheres Fahrrad (kleine Kinder gerne auch mit Laufrad,
Dreirad oder Tretroller)
- Fahrradhelm
Eine Altersbeschränkung gibt es nicht, allerdings werden die Kinder von den
Polizeibeamten NICHT beaufsichtigt, das bedeutet, dass erforderlichenfalls
ein Elternteil oder eine Aufsichtsperson bei dem Kind bleiben müsste!
Hier die Termine und Orte:
Dienstag, 30.8., in Malterdingen, Parkplatz Fa. MILACRON
Mittwoch, 31.8., in Waldkirch, Schulhof der Kastelbergschule
Donnerstag, 1.9., in Kenzingen, Schulhof Gymnasium
Freitag, 2.9., in Bahlingen, Löhlinsee, Anglervereinsheim
Montag, 5.9., in Reute, Schulhof
Dienstag, 6.9., in Simonswald, Schulhof Grundschule
Mittwoch, 7.9., in Sexau, Parkplatz Hochburghalle
Donnerstag, 8.9., in Emmendingen, Jugendzentrum, Schulhof Meerwein-
schule
Das Angebot gilt jeweils in der Zeit zwischen 9.30 und 12.30 Uhr. Eine vor-
herige Anmeldung der Kinder ist nicht erforderlich.
Polizeipräsidium Freiburg, Stabsstelle Öffentlichkeitsarbeit, Telefon 0761 /
882-1013, E-Mail: freiburg.pp@polizei.bwl.de, http://www.polizei-bw.de/
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Land schreibt Kleinkunstpreis
Baden-Württemberg 2017 aus
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die besten Klein-
künstler und -künstlerinnen Baden-Württembergs. Der Wettbewerb um den
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2017, der vom Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto
GmbH Baden-Württemberg ausgeschrieben wird, richtet sich an Künstlerin-
nen und Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten
mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg kommen.
Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Kleinkunstpreis einer der
höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben werden bis zu
drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein Förderpreis zu 2.000 Euro. Zusätzlich
kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-
Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe
von 5.000 Euro übernimmt Lotto Baden-Württemberg.
Gestiftet wurde die Auszeichnung vom Land Baden-Württemberg zur Förde-
rung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich der Klein-
kunst.Zwischenzeitlich hat sich der Preis zu einemwichtigen Baustein in der
Kulturförderung des Landes entwickelt, den auch bereits etablierte Künstle-
rinnen und Künstler erhalten haben. Zudem ist Baden-Württemberg bisher
bundesweit das einzige Land, das einen Preis dieser Art vergibt.
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert.
Weitere Partner sind der Südwestrundfunk und die Akademie Schloss Ro-
tenfels. Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt vom Erfolg des
Kleinkunstpreises in den vergangenen Jahren und soll durch diese Koopera-
tion weiter gesteigert werden.
Eine Jury, bestehend aus Künstlern und Künstlerinnen, Kritikern und Veran-
staltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die Verleihung der
Auszeichnung erfolgt durch ein Mitglied der Landesregierung im Rahmen
einer öffentlichen Veranstaltung. Diese findet am 2. April 2017 in der Stadt-
halle in Biberach/Riß statt. Bewerbungsschluss ist der 28. Oktober 2016.
Als diesjährige Preisträger und Preisträgerinnen wurden der Pantomime,
Schattenspieler und Bauchredner Günter Fortmeier aus Oberried im Süd-
schwarzwald und das A-cappella-Ensemble Unduzo aus Freiburg ausge-
zeichnet. Förderpreise erhielten die Schlagzeugmafia aus Mannheim und
das Duo Lumpenpack aus Stuttgart sowie der Liedermacher Matthias Weiss
aus Schorndorf.
Der zum siebten Mal vergebene Ehrenpreis ging posthum an den im vergan-
genen Jahr verstorbenen Liedermacher Christof Stählin. Bisherige Preisträ-
ger waren die Kabarettistin und Sängerin Maren Kroymann sowie die Kaba-
rettisten Matthias Deutschmann, Thomas Freitag, Georg Schramm, Mathias
Richling und das Grachmusikoff Trio. Der Ehrenpreis geht an Persönlichkei-
ten, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient gemacht haben.
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können über die Akademie
Schloss Rotenfels, Geschäftsstelle Kleinkunstpreis, Postfach 121116, 76560
Gaggenau (Telefon 07225 / 9799-0, Telefax 07225 / 9799-30), sowie im Inter-
net unter www.kleinkunstpreis-bw.de bezogen werden.

Blutspenden auch in der Sommerzeit
Sommerzeit ist Ferienzeit. Viele sehnen schon den wohlverdienten Urlaub
herbei, um Sonne und neue Energien zu tanken. Dann bleiben die Spender-
liegen leer. Doch der Blutbedarf geht auch im Sommer weiter. Daher bittet
der DRK-Blutspendedienst um eine Blutspende amMontag, 22. August, von
14.30 bis 19.30 Uhr im Kultur- und Bürgerhaus, Stuttgarter Straße 30,
79211 Denzlingen.
Jeder Spender erhält einen Gutschein über eine Kugel Eis vom Eiscafé Ve-
nezia, Hauptstr. 159 in Denzlingen.
Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und Krankheiten
zu helfen. So wird beispielsweise knapp ein Fünftel (19 Prozent) aller gewon-
nenen Blutspenden in der Krebstherapie eingesetzt. Und diese macht keine
Ferien. Ist ein Mensch an Leukämie erkrankt, kann er durch eine Blutstamm-
zelltransplantation eventuell geheilt werden. Wenn ein passender Spender
gefunden wird, muss sich der Patient vor der Transplantation einer Chemo-
therapie oder Bestrahlung unterziehen. Dadurch wird das blutbildende Sys-
tem komplett vernichtet. Dann sind Bluttransfusionen lebensrettend.
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. Auch wenn
Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitäten in den Ferien locken,
bittet der DRK-Blutspendedienst um die Unterstützung bei der Versorgung
mit Blutpräparaten. Für alle, deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blut-
spendetermin in jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 72. Le-
bensjahr, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Un-
tersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 / 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de.

Sammlung von Batterien und Akkus
Auf den Recyclinghöfen im Landkreis werden alle Arten von Batterien und
Akkus gesammelt.
Für herkömmliche Haushaltsbatterien ist eine eigene Tonne aufgestellt. Bei
der Anlieferung von Elektrogeräten auf den Recyclinghöfen müssen vorher
alle Batterien entfernt werden. Dies gilt vor allem für Lithiumbatterien und
-akkus, die zum Beispiel auch in Handys enthalten sind. Diese Lithiumbat-
terien und -akkus werden in einer gelben Tonne gesammelt. Vor dem Ein-
wurf sollten die Pole dieser Batterien und Akkus abgeklebt werden, dafür
liegt auf den Recyclinghöfen Klebeband zum Abkleben bereit. Damit sind sie
dann gegen mögliche Kurzschlüsse gesichert.
Geräte, in denen Lithium-Akkus fest eingebaut sind und nicht entfernt wer-
den können – dies ist zum Beispiel in Laptops, Tablet-Computern, Rasierern
oder elektrischen Zahnbürsten der Fall – müssen getrennt von den übrigen
Elektrogeräten in einem extra dafür aufgestellten Container gesammelt wer-
den. Die Akkus von Elektrofahrrädern werden nicht auf den Recyclinghöfen
gesammelt, sondern bei der Schadstoffsammlung im Frühjahr und Herbst in
jeder Gemeinde sowie immer am ersten und dritten Samstag an zwei Stand-
orten im Landkreis. Die Termine der Schadstoffsammlung stehen im Abfall-
kalender unter www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft.

Apotheken-Notdienst: Der Not-
dienst der Apotheken erfolgt im täg-
lichen Wechsel. Dienstbereitschaft
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
Donnerstag, 11.8., Apotheke Si-
monswald, Talstr. 36 a, Simons-
wald, Tel. 07683/794, Fax 457. Breis-
gau-Apotheke, Alemannenstr. 2 a,
Teningen, Tel. 07641/8460, Fax
52433. Lederle-Apotheke, Gunt-
ramstr. 17, Freiburg, Tel. 0761/
288870. Sundgau-Apotheke, Sund-
gauallee 55, Freiburg, Tel. 0761/
85889.
Freitag, 12.8., Apotheke Dr. H. Hae-
felin, Hauptstr. 193, Denzlingen, Tel.
07666/93090, Fax 930930. Bischofs-
kreuz-Apotheke Caunes, Am Bi-
schofskreuz 5, Freiburg, Tel. 0761/
82196. Breisgau-Apotheke, Eisen-
bahnstr. 64, Freiburg, Tel. 0761/
24288.
Samstag, 13.8., Severin-Apotheke,
Alemannenstr. 17, Denzlingen, Tel.
07666/5844, Fax 8231. K & K-Apothe-
ke, Hexentalstr. 7, Merzhausen, Tel.
0761/459450. Pinocchio-Apotheke,
Günterstalstr. 11, Freiburg-Wiehre,
Tel. 0761/7075155.
Sonntag, 14.8., Bürkle-Apotheke,
Schillerstr. 19, 79312 Emmendingen,
Tel. 07641/42301. Kastelburg-Apo-
theke, Freie Str. 2, Waldkirch, Tel.
07681/1379, Fax 1349. Bahnhof-Apo-
theke, Bismarckallee 10, Freiburg,
Tel. 0761/25484. Waldsee-Apotheke
Caunes, Schwarzwaldstr. 127, Frei-
burg, Tel. 0761/32524.
Montag, 15.8., Central-Apotheke,
Theodor-Ludwig-Str. 11, Emmendin-
gen, Tel. 07641/914170, Fax 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 70, El-
zach, Tel. 07682/1717, Fax 6223.
Hirsch-Apotheke, Carl-Kistner-Str. 2,
Freiburg-Haslach, Tel. 0761/492288.
Unterlinden-Apotheke, Unterlinden
2, Freiburg, Tel. 0761/34300.
Dienstag, 16.8., Paracelsus-Apothe-
ke, Schwarzwaldstr. 3, Denzlingen,
Tel. 07666/2392, Fax 949794. Engel-
Apotheke, Herrenstr. 5, Freiburg, Tel.
0761/34565. Marien-Apotheke, Carl-
Kistner-Str. 50, Freiburg, Tel. 0761/
494711.
Mittwoch, 17.8., Kandel-Apotheke
im Gesundheitszentrum, Fabrik
Sonntag 5a, 79183 Waldkirch, Tel.
07681/4925250. Bernlapp-Apotheke,
Reutebachgasse 2, Freiburg, Tel.
0761/53827. easyApotheke Freiburg,
Bismarkallee 13, Freiburg, Tel.
0761/2967780. Rieselfeld-Apotheke,
Rieselfeld-Allee 16, Freiburg, Tel.
0761/456230.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Den
ärztlichen Bereitschaftsdienst erfah-
ren Sie unter der Tel.-Nr. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis für den Land-
kreis Emmendingen: Im Kreiskran-
kenhaus Emmendingen, Gartenstr.
44. Die zentrale Notfallpraxis ist am

Mittwoch und Freitag von 16 bis 20
Uhr und an Samstagen, Sonn- und
Feiertagen von 9 bis 21 Uhr geöffnet
und kann ohne Voranmeldung be-
sucht werden.
Notfallpraxis für Kinder: St. Josefs-
krankenhaus, Sautierstr. 1, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag: 19 bis 23 Uhr, Freitag: 16 bis
23 Uhr, Samstag, Sonntag und Feier-
tag: 8 bis 23 Uhr. Tel. 0180/6076111.
Zahnärztlicher Notfalldienst: In
dringenden Notfällen ist der zahn-
ärztliche Notfalldienst unter der Ruf-
nummer 0180/3222555-70/für Gun-
delfingen 01803/222555-41 zu erfah-
ren.Sprechstunden inderPraxisvon
10–11 Uhr und von 17–18 Uhr.
Augen-Notfallpraxis: Universitäts-
Augenklinik, Killianstr. 5, Freiburg.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag: 19 bis 22 Uhr, Mitt-
woch: 13 bis 22 Uhr, Freitag: 16 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag:
8 bis 22 Uhr. Tel. 0180/6075311.
Tierärztlicher Notfalldienst Bereich
Denzlingen: Falls der zuständige
Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht
den tierärztlichen Notfalldienst für
Kleintiere an diesem Wochenende
Dr. Bretzinger, Glottertal, Tel. 07684/
90890 (Groß- und Kleintier) und Dr.
Brodauf, Emmendingen, Tel. 07641/
54636 (Groß- und Kleintier), der Not-
falldienst für Großtiere wird am
Sonntag in derZeitvon 10-18 Uhrver-
sehen.
Tierärztlicher Notfalldienst Gundel-
fingen: In dringenden Notfällen ist
der tierärztliche Notfalldienst unter
der Tel.-Nr. 0761/5950015, Tierärztli-
che Gemeinschaftspraxis Dres. Wa-
ckes, zu erfragen.
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: Fax 07641/4601-77
(nur für schwerhörige, ertaubte, ge-
hörlose und sprachgeschädigte Per-
sonen).
Hospizgruppe: Begleitung schwerkr-
anker und sterbender Menschen,
Trauerbegleitung, Tel. 07666/3876,
Kinder- und Jugend-Trauergruppe,
Tel. 07666/3221.
Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Landkreises Emmendin-
gen, Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel.
07641/451-3531.
Weisser-Ringe.V.:Hilfe fürOpfervon
Gewalttaten. Tel. 07642/9076825.
Stadtwerke Emmendingen: Stö-
rungsmeldestelle Strom: Tel. 0800/
3629477, Störungsmeldestelle Gas:
Tel. 07641/9599373.
Sperr-Hotline für Personalausweis:
Wenn Sie Ihren Personalausweis mit
eingeschalteter Online-Ausweis-
funktionverlorenhaben,könnenSie
diese telefonisch unter (+49) 116 116
sperren lassen (Montag bis Sonntag,
0-24 Uhr, auch aus dem Ausland er-
reichbar). Bitte halten Sie unbedingt
Ihr Sperrkennwort bereit.

c Denzlingen
11. August: Waltraud-Hedwig Disch
(75 Jahre); Anneliese Kaiser (75 Jah-
re); Sylvia Meike (70 Jahre).
12. August:Krista Bahmüller (75 Jah-
re); Hilda Gmeiner (70 Jahre).
15. August: Hermine Schätzle (85
Jahre); Gisela Bächer (80 Jahre).

Gastfamilien dringend gesucht
Einmal neue Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme eines
Gastschülers kennenlernen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit
Schulen aus Peru, Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu
zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru/Arequipa ist vom
5.10. bis 5.12., Argentinien/Buenos Aires vom 15.1. bis 8.2.2017, Brasili-
en/Sao Paulo vom 14.1. bis 3.3. und Mexiko/Guadalajara vom 17.1. bis
12.4.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Real-
schule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend.
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen Deutsch als
Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf
das Familienleben vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch
ist möglich.
Bei Interesse wendet man sich bitte an: DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.,
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne Herr
Liebscher unter Telefon 0711 / 625138, Handy 0172 / 6326322, Frau Sellmann
und Frau Obrant unter Telefon 0711 / 6586533, Fax 0711 / 625168, E-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Begegnungsstätte „Grüner Weg“
Seniorenzentrum
Leipziger Str. 17-19, Denzlingen
Tel. 07666 / 91127-0, Fax -22
Die Angebote richten sich an alle
Mitbürger aus Denzlingen und Um-
gebung und an die Bewohner des
Seniorenzentrums. Auch jüngere In-
teressierte können teilnehmen. Die
Monatsübersichten liegen in den
Apotheken, Banken, Sparkassen
und an der hauseigenen Cafeteria
aus.
Informationen und Anmeldung vor-
mittags unter Tel. 91127-0, E-Mail:
bartenbach-flaig@awo-freiburg.de.
c Montag, 15. August
9.45 Uhr „Mobil durch Bewegung -
Mobil gegen den Schmerz“. Kurs
der Rheumaliga. Leitung Sonja Bug-
ger.
11 Uhr Sturzprävention. Muskeltrai-
ning und Koordination unterstützt
die Sicherheit beim Gehen und Ste-
hen. Leitung Sonja Bugger.
13.30 Uhr Ausflug mit dem Kleinbus
nach Zell a.H. Leitung Christine Bar-
tenbach.
c Dienstag, 16. August
8.45 Uhr Gymnastik mit Musik für

Senioren. Großer Saal der Begeg-
nungsstätte. Leitung Sonja Bugger.
9.30 UhrBewegungstreff im Freien.
Treffpunkt Eingangsbereich Kultur-
und Bürgerhaus Stuttgarter Straße,
kostenfrei. Leitung Martina Marra-
di-Kreuz.
14.30 Uhr Ausflug mit dem Kleinbus
in das Rothauscafé bei Breisach.
Leitung Christine Bartenbach.
c Mittwoch, 17. August
10 Uhr Gesellige Tänze für Jung und
Alt. Großer Saal der Begegnungs-
stätte. Leitung Elfriede Rätz.
17.30 Uhr Abendgymnastik. Großer
Saal der Begegnungsstätte. Leitung
Sonja Bugger.
18.45 Uhr Abendgymnastik der
Rheumaliga. Leitung Sonja Bugger.
c Donnerstag, 18. August
15 Uhr Skatspiele für jedermann.
Gruppenraum des Seniorenzent-
rums.
c Freitag, 19. August
10.30 Uhr Sitzgymnastikmit Brigitte
Neub. Großer Saal des Senioren-
zentrums.
17 Uhr Ökumenischer Gottesdienst.
Großer Saal des Seniorenzentrums.
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